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RUDI

für die Südstadt

125 Jahre
Bürger-Gesellschaft der Südstadt

Herzlich laden wir alle Bürgerinnen und Bürger der Südstadt

und alle Freunde der BGS ein zu unserem

Jubiläums-Bürgertreff

am ab 18 Uhr

im (Südwerk)

6. November 2013

Bürgerzentrum der Südstadt
Henriette Obermüller-Straße 10

(Unser Programm für diesen Abend finden Sie auf Seite 2)

wenn das kein Grund zum Feiern ist!
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2013
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Karlsruhe
St. Vincentiuskrankenhaus, Südendstr. 32
(Seiteneingang Hirschstraße)
Mo., Di und Do
von 20.00 bis 07.00 Uhr Folgetag
Mi. von 13.00 bis 07.00 Uhr Folgetag
Wochenende von Freitag 19.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Feiertage von Vorabend 19.00 Uhr
bis 07.00 Folgetag
Hausbesuche werden unter der
Rufnummer 1 92 92 vermittelt.
Tierarzt: Wochenende und
an Feiertagen Nr. 49 55 66

Polizei ................................................. 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungswagen
112
Revier Südweststadt  .............. 939-4411
oder ............................................. 939-4412
Jugendsachbearbeiter .......... 35 270-20
Polizeiposten Werderplatz......35 270 - 0
Mo. und Fr. 7.30 Uhr - 16.00 Uhr,
Di. bis Do.   7.30 Uhr - 18.00 Uhr
ADAC-Notruf ............... 01802 / 22 22 22
Schlüsselnotdienst Erdal...0179-6230300
Stadtwerke:
Erdgas / Trinkwasser .............. 599-3534
nach 15.30 Uhr .................................. 599-12
Strom ............................. 599-4058 / 4045
Straßenbeleuchtung .. 599-4058 / 4266
nach 15.30 Uhr ................................. 599-13
Amt f. Abfallwirtschaft
(Sauberkeits-Hotline) ...............133-7082
(Call Center)..............................133-1003

Wichtige RufnummernInhalt
Thema   Seite

W“ir wünschen allen Südstädte

Bürgertreff der BGS

Jubiläums-
Bürgertreff

125 Jahre
Bürger-

Gesellschaft
der Südstadt

Siehe Seite1/Seite2

Jubiläums-Bürgertreff      .......................Titelseite

Wichtige Rufnummern ........................................2

Straßennamen der Südstadt Karlsruhe ..............2

Bürgertreff im Oktober  ...................................3

BGS - Neue Mitglieder  ...................................4

BGS - Beitrittserklärung .................................4

125 Jahre ist die

Bürger-Gesellschaft der Südstadt jetzt alt!  ............5

Stolpersteine –

die Bürger der Südstadt als Paten   ........................6

Termine KMV   ...............................................6

40 Jahre AWO Südstadt   ................................7

RUDI: Das neue Gesicht    ......................................7

Doch Schienenersatzverkehr

 in der Ettlinger Straße   .................................9

5 Jahre SENFKoRN .........................................9

Termine Nehemia .............................................11

Etwas Wärme  dringend gesucht  ...........................10

Termine und Informationen PSK ..........................13

Veranstaltungen der evang. Südstadt-

Gemeinde Johannis-Paulus .................................14

Impressum mit Redaktionsschluss und nächster

Ausgabe des RUDI / Bankverbindungen BGS   ......... 15

Geburtstage..............................................................15

Termine MTV/PSV/Sonstige Termine ....................... 15

Unser Programm für den Bürgertreff am 06.11.2013

Nach dem Sektempfang erwartet Sie ab 19 Uhr:

Anschließend dürfen Sie sich auf ein buntes kulturelles Programm freuen:

- die

mit ihrem Schautanz „Hüttenzauber“

- Antonia Mohr und Robert Besta,

Ensemblemitglieder des lesen literarische Texte

zum Thema Südstadt (in Zusammenarbeit mit der Literarischen Gesellschaft)

- der zeigt historische Tänze

und Sie können " “ erleben!

Tanzgarde „Tulpenzwiwwelen“ der KG Badenia

Staatstheaters Karlsruhe

TSC Astoria

Die Südstadt im Karlsruher Monatsspiegel

Für Imbiss und Getränke zu moderaten Preisen ist gesorgt

Wir danken für die Unterstützung durch das Kulturbüro der Stadt Karlsruhe!

Begrüßung

Grußworte

Gruppe Bougambé

durch Frau Dr. Martina Hillesheimer,
1. Vorsitzende der Bürger-Gesellschaft,
von Herrn Bürgermeister Klaus Stapf und
Herrn Prof. Dr. W. Fritz, Vorsitzender der ARGE Karlsruher Bürgervereine,

umrahmt durch die der Musikschule Rhythmo

Und wir freuen uns, Ihnen die Fortsetzung unserer Chronik über

unsere Arbeit der vergangenen 25 Jahre vorstellen zu können!
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Bürgertreff im Oktober

blattmann Inhaber: Thomas Arnold

Ihr Fachgeschäft seit über 75 Jahren

�

� � �

� � �

� � �

� �

� �

Beratung, Verkauf, Lieferung, Verlegung und Montage
Fußbodenbeläge Tapeten Farben
Teppichböden Maßteppiche Design- und PVC-Beläge
Linoleum Kork Fertigparkett und Laminat
Kokos und Sisal Gardinen- und Sonnenschutz
Näh- und Dekorationsservice Maler- und Tapezierarbeiten

Nebeniusstraße 10, , Fax 0721 387832Telefon 0721 30867

Im herbstlich kühlen Saal des Restau-
rants „Walhalla“ konnte die  1. Vorsitzen-
den Frau Dr. Martina Hillesheimer neben
Südstadtbewohnerinnen und –bewohnern
Frau Pfarrerin Pflaumbaum und Herrn
Eger (Synodaler, Finanzen, Nachbar-
schaftshilfe) von der Johannis-Paulus-
Gemeinde begrüßen. Gemeinsam woll-
ten sie das Projekt „Vesperkirche“ vor-
stellen.

Vesperkirche. Die Vesperkirche ist ein
kirchlich-soziales Angebot der evangeli-
schen Kirche in Karlsruhe. Vier Wochen
lang - vom 12.01. bis 09.02.14 – wird die
Johanniskirche am Werderplatz sieben
Tage die Woche – von 11 bis 16 Uhr –
ihre Türen für Menschen jeden Alters,
jeden Familienstands und aller sozialer
Schichten aus ganz Karlsruhe öffnen.
Vormittags wird Kaffee, Tee sowie Ge-
bäck gereicht. Mittags für 1 Euro eine
warme Mahlzeit. Nachmittags Kaffee,
Tee und Kuchen. Für den Nachhause-
weg wird ein Vesperbeutel mit belegten
Broten und Obst mitgegeben.
Zum weiteren Angebot gehören ein Kin-
derprogramm, ein kulturelles Angebot
sowie soziale Beratung und Seelsorge,
ggf. ärztliche Hilfe.
Natürlich werden für ein solches Projekt
– es wird täglich mit ca. 300 Personen
gerechnet – neben Sach- und Geldspen-
den auch viele helfende Hände benötigt.
Z. B. für den Auf- und Umbau in der
Johanniskirche, das Austeilen von Spei-
sen und Getränken, das Zusammenstel-
len von Vesperbeuteln, Geschirr spülen,
Spenden abholen und, und, und.
Frau Parrerin Pflaumbaum und Herr Eger
baten deshalb schon jetzt zu überlegen,
ob sich der eine oder andere beteiligen
möchte. Kontakt: info@vesperkirche-
karlsruhe.de., Tel.0721-167-105.
Naturgemäß trifft dieses Projekt nicht
bei allen Anwohnern, speziell bei denen
des Werderplatzes, auf ungeteilte Be-
geisterung. Es wurde die Frage gestellt,
warum es ausgerechnet in der Südstadt
sein muss. Man befürchtet, dass die
Klientel am Werderplatz dadurch weiter
Zulauf erhält. Frau Pflaumbaum und Herr
Eger sind sich nach den Erfahrungen der
Sonntagstreffs mit ähnlicher Personen-
zahl und den Erfahrungen anderer Ves-
perkirchen (Pforzheim, Mannheim) si-
cher, dass diese Bedenken bis auf Ein-
zelfälle unbegründet seien.

Die weiteren Themen des Abends.

Postkartenausstellung im Kohi.
„Stadtführer“ Ottmar Huber wurde für die
Organisation der Ausstellung alter Post-
karten und Pläne der Südstadt und seine
Führungen durch die Ausstellung – die in
gewohnter Weise durch kleine Anekdo-
ten aus seinem umfangreichen Fundus
ergänzt wurden – herzlich gedankt.

Rundgang durch das Staatstheater
Es besteht noch die Möglichkeit am
16.11. an einem ca. 3-stündigen Rund-
gang durch alle Bereiche des Theaters
teilzunehmen.(Max. 20 Teilnehmer)

Karlsruher Stadtgeburtstag 2015 „300
Jahre Karlsruhe“
Karlsruher Bürger wurden in den vergan-
genen Monaten aufgefordert Ideen für
diesen Geburtstag einzubringen und die-
se über die jeweiligen Bürgervereine ein-
zureichen. Letzter Termin ist der 01.11.13.
Die Vorstellung der Vorschläge zu dieser
Jubiläumsveranstaltung findet am
18.11.13 um 18.00 im Bürgerzentrum
statt.

Stolpersteine
Im Andenken an während der Nazi-Herr-
schaft ermordete Mitbürger der Südstadt
wurden von Privatpersonen und durch
die Sammlung von Südstadt-Bürgern
„Stolpersteine“ gespendet. Die Verlegung
erfolgt  am 10.11. zwischen 9.00 und
10.30.
Zum Redaktionsschluss war der genaue
Ablauf/Ort noch nicht bekannt. Interes-
senten werden gebeten beim nächsten
Bürgertreff, montags in der Geschäft-
stelle oder per Mail nachzufragen.

Jubiläumsbürgertreff am 06.11. „125
Jahre Bürger-Gesellschaft der Süd-
stadt“
Der Bürgertreff findet im Bürgerzentrum
statt. Frau Dr. Hillesheimer informierte
vorab, dass es nach einem Sektemp-
fang und den Grußworten einige Pro-
grammpunkte geben wird.
Für den kleinen Hunger wird auch ge-
sorgt. Näheres siehe separate Einla-
dung hier im Heft.
Wenn nichts mehr schief geht, wird zu
diesem Termin die Chronik der letzten 25
Jahre vorliegen und der neue Interne-
tauftritt der BGS verfügbar sein.

Adventssingen
Wegen vielfältiger Aufgaben und Termi-
ne für den BGS-Vorstand bis weit in den
November hinein, muss das Advents-
singen in diesem Jahr ausfallen.

Werderplatz
Von Anwohnern und Geschäftsleuten
wurden Klagen über die wieder zuneh-
menden Belästigungen und Lärm laut,
insbesondere durch die Personen aus
den ost-europäischen Ländern. Von der
BGS wird erwartet in dieser Sache wie-
der tätig zu werden.
Der Punkt wurde deshalb als Programm-
punkt beim Treffen „Miteinander für die
Südstadt“ am 30.10. aufgenommen.
Kurze Zusammenfassung des Ergeb-
nisses:
Die Polizei wird im Rahmen ihrer perso-
nellen Möglichkeiten den Überwachungs-
druck hoch halten, insbesondere um auch
den Rauschmittelhandel in Grenzen zu
halten. Mehr sei personell derzeit nicht
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Einzelbeitrag 7,00 Euro im Jahr Familienbeitrag 10,00 Euro

Name:    Ehe-/Lebenspartner:

Vorname:   Vorname:

Geburtsdatum:   Geburtsdatum:

Adresse:
Ich/wir ermächtige/n die BGS widerruflich, den Jahresbeitrag von
meinem/unserem Konto per Lastschrift einzuziehen.

Konto:   BLZ.:

bei der:

Unterschrift/en:

Interne Angaben

Mitgl.Nr.

Beitrag

Eintritt

EDV erledigt

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre/n ich/wir

meinen/unseren Beitritt zur
Bürger - Gesellschaft

der Südstadt e.V. Karlsruhe
Die Satzung der BGS
erkenne/n ich/wir an.

Bitte senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklärung an:
Bürger-Gesellschaft der Südstadt, Nebeniusstr. 22

Änderungs-Schneiderei
“Sofi”

für sämtliche Dam.-Herr.-Oberbekleidung

SCHNELL • GUT • PREISWERT
Werderplatz 31 • 76137 Karlsruhe • Tel.(0721) 38 97 48

möglich. Ähnliches gilt für den Kommu-
nalen Ordnungsdienst.
Zum Punkt „Spätes Eintreffen der Poli-
zei nach Anruf“. Dazu die klare Aussage
der Polizei: Der Steifendienst muss
mehrere Stadtteile von Oberreut bis zur
Südstadt abdecken. Dabei müssen na-
türlich Notfälle, Unfälle usw. nach Dring-
lichkeit abgearbeitet werden, d.h. Fälle
aus der Südstadt können u.U. zuletzt
erledigt werden.
Etwas anders sieht es bei der Straßen-
sozialarbeit aus. Zwar sind auch hier
personelle Grenzen gesetzt, zusätzlich
kommen hier noch die Sprachschwierig-
keiten hinzu. Die Mehrzahl der „Osteuro-
päer“ kann (oder will) nicht deutsch spre-
chen. Damit sind sie durch die Mitarbei-
ter der Straßensozialarbeit schwer oder
gar nicht zu erreichen und für deren
Angebote nicht zu gewinnen.
Nach Meinung der Teilnehmer des Tref-
fens sind die Hauptgründe für die „öffent-
lichen Versammlungen“ auf dem Wer-
derplatz und den Randgebieten
- fehlende Aufenthaltsräume und Plätze
(es erfolgte Verdrängung von anderen
Plätzen)
- fehlender akzeptabler Wohnraum
Hier Abhilfe zu schaffen ist für die Teil-
nehmer von „Miteinander für die Süd-
stadt“ und die BGS nicht zu leisten.
Es werden deshalb zum nächsten Tref-

fen „Miteinander für die Südstadt“ am
25.11.13 die Stadträte / Fraktionen ein-
geladen, um auf der politischen Ebene
nach Lösungen zu suchen.

Wohnpark Südliche Luisenstraße
Am 02.10.13 hatte das Stadtplanungs-
amt ins Bürgerzentrum eingeladen, um
den „Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan für das „Katzenmaier Gelände“ vor-
zustellen.
Auf diesem Gelände soll das Prinzip der
Blockrandbebauung wie in der östlichen
Südstadt fortgeführt werden, der künfti-
ge „Wohnpark Südliche Luisenstraße“.
Entlang der Stuttgarter Straße entsteht
eine 6 Stockwerke hohe geschlossene
Bauzeile mit Mietwohnungen unter-
schiedlicher Größe. Das Eckgebäude
Stuttgarter Straße / Luisenstraße wird 8-
stöckig und bietet 1- bis 2-Zimmer-Woh-
nungen.
Zwischen dieser Bauzeile und der Lui-
senstraße entstehen um einen begrün-
ten Wohnhof herum sechs Eigentums-
wohnungen mit 2-, 3- und 4-Zimmern.
Baubeginn geplant 2015.
Seitens der BGS wurde Kritik an der
Geschossflächenzahl (GFZ) geäußert.
Die GFZ übersteigt den in der Baunut-
zungsordnung für allgemeine Wohnge-
biete genannten Maximalwert von 1,2
um mehr als das Doppelte auf 2,7.
Dadurch ist die Realisierung eines 8-
geschossigen - trotz Zurücksetzen der
oberen Stockwerke – massig wirkenden
Eckbaukörpers von über 24 m Höhe

möglich.
Die Pläne sind im Oktober im Internet
einzusehen, und im Verlauf des weiteren
Planungsfortschritts im Stadtplanungs-
amt. Die Termine werden in der „Stadt-
zeitung“ veröffentlicht.

Aus der Teilnehmerrunde heraus wurde
zum Schluss noch ein Thema angespro-
chen:
Straßenprostitution in der Fauten-
bruchstraße
Offensichtlich hat die Zahl der Damen
wieder zugenommen, die dort auf Kun-
denfang gehen. Solange sie durch Win-
ken auf sich aufmerksam machen, mag
das noch angehen. Es gibt aber einige
aktivere Vertreterinnen, die mit ihren leicht
bekleideten Beinen spontan vor den her-
annahenden Autos herumwedeln oder
den Eindruck erwecken, als würden sie
direkt vor den PKWs auf die Straße
treten wollen.
„Insider“ kennen inzwischen dieses Ge-
baren. Andere könnten zu spontanen
Ausweich- oder Bremsmanövern gezwun-
gen werden. Mit unguten Folgen für den
überraschten Hintermann.
Die BGS wird sich auch dieses Themas
„Straßenverkehr“ annehmen.
Nach diesem umfangreichen Themen-
katalog beendete Frau Dr. Hillesheimer
den offiziellen Teil des Bürgertreffs, und
die frierenden Teilnehmer konnten in die
wärmere Gaststube umziehen.

Ulrich Apenberg
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125 Jahre ist die Bürger-Gesellschaft der Südstadt jetzt alt!

Das ist Anlass zum Rückblick – den
haben wir mit der Chronik der letzten 25
Jahre, anschließend an die der ersten
100 Jahre,  gemacht. Sie zeigt auf, was
die Bürgerinnen und Bürger und mit ih-
nen die Bürger-Gesellschaft der Süd-
stadt in den letzten 25 Jahren bewegt
hat.
Das ist Anlass zum Stolz – auf diese
lange Vereinsgeschichte, auf das, was
wir bewegen und bewirken  konnten.  Ein
gutes Beispiel aus der jüngsten Vergan-
genheit sind die Bemühungen um den
Erhalt der Gärten an der Stuttgarter Stra-
ße, in dessen Verlauf neue Formen der
Bürgerbeteiligung (Konsensuskonferenz)
erprobt wurden und an dessen Ende ein
akzeptabler Kompromiss stand.
Das war und ist Anlass zum „Begehen“
dieses Jubiläums – dies haben wir in
diesem Jahr in vielfältiger Weise getan:
der besondere Rad- und Wandertag am
1. Mai, die Beteiligung am Südstadtfesti-
val mit dem Ballonwettbewerb, die Fe-
derführung bei der Verlegung der Stol-
persteine, die Ausstellung alter Postkar-
ten im KOHI, die Führungen durch das
Staatstheater und jetzt natürlich der Ju-

biläums-Bürgertreff.
Das ist Anlass zum Dank – den wir
hiermit all denjenigen sagen, die unsere
Arbeit in den letzten Jahren begleitet und
unterstützt haben!
Das ist aber auch Anlass zum Blick in
die Zukunft – die weiterhin vielfältige
Aufgaben für uns bereit hält. Einige da-
von sind immer wiederkehrende wie die
Ausrichtung des Rad- und Wandertags,
andere sind kontinuierliche wie die Situa-
tion am und um den Werderplatz. Neue
kommen ständig dazu in diesem wach-
senden und lebendigen Stadtteil. Dazu
brauchen wir auch weiterhin die Hilfe und
Unterstützung von vielen.
                         Martina Hillesheimer

Wasser ist das Element des Lebens ...
... und ein Quell des Wohlgefühls! Der persönlichste
Raum in unseren eigenen vier Wänden ist das Bade-
zimmer. Ob Neubau oder Umbau – am besten Sie
wenden sich mit Ihren Vorstellungen gleich an uns.
Wir arbeiten mit ausgewählten
Partnern und sorgen so
für kurze Bauzeiten.

Bei bester Qualität und
einwandfreien Preisen!

76137 Karlsruhe · Schützenstr. 47 · Tel. 0721. 9 31 74-0 · www.werling.de

BAD

BAD · DACH · WÄRME · KLIMA
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Werderstr. 91
Hier wohnte
Hedwig Kühn
Jg. 1903
Heil- u. Pflegeanstalt Reichenau
Euthansie
10.10.1940 Grafeneck

Baumeisterstr. 50
Hier wohnte
Paula Hühnert
JG. 1918
 „Verlegt“ 17.9.1940
Grafeneck
ermordert 17.9.1940

Stolpersteine – die Bürger der Südstadt als Paten

Bestimmt ist jeder schon einmal über
einen dieser Steine „gestolpert“, gerade
auch hier in Karlsruhe, gerade auch in
der Südstadt. Die Stolpersteine sind ein
Projekt des Kölner Künstlers Gunter
Demnig. Vor Häusern, in denen Opfer
des Nationalsozialismus wohnten, wer-
den Messingplatten im Boden eingelas-
sen mit Namen und biographischen Da-
ten dieser Menschen.

In Karlsruhe gibt es schon eine ganze
Reihe dieser Stolpersteine – jedes Jahr
übernimmt eine andere Organisation die
„Federführung“ für weitere Verlegungen.
Dies geschieht  jeweils in enger Zusam-
menarbeit mit der Koordinationsgruppe,
überwiegend Mitglieder des Förderver-
eins Karlsruher Stadtgeschichte, und mit
dem Stadtarchiv. Anlässlich unseres 125-
jährigen Jubiläums schien es uns als
Bürger-Gesellschaft der Südstadt ange-
bracht, für das Jahr 2013 diese Aufgabe
zu übernehmen. Mitglieder des Vorstan-
des recherchierten im Stadtarchiv – eine
ungewohnte Aufgabe, bei der sie einiger
Unterstützung durch die Profis bedurf-
ten. Letztlich konnten die Schicksale
von drei Euthanasie-Opfern, die in der
Heilanstalt Grafeneck umgebracht wor-
den waren, hinreichend exakt belegt
werden. Für zwei haben Bürger der Süd-
stadt die Patenschaft übernommen, also
den Stein gestiftet. Der dritte, für Paula
Hühnert, Baumeisterstraße 50, bestimm-
te, wird durch die Sammlung der Bürger

der Südstadt finanziert.
Zusätzlich gilt es der früheren Bewohner
der Wilhelmstraße 4 zu gedenken, die in
Auschwitz ermordet wurden – hier ka-
men die jetzigen Bewohner auf uns zu
und baten darum, die entsprechenden
Stolpersteine vor ihrem Haus zu verle-
gen und dafür Paten sein zu können.

Für Sonntag, den 10.11. von 9-10.30
Uhr

ist die Verlegung festgelegt – der Künst-
ler wird anwesend sein. Bei Redaktions-
schluss lag die Reihenfolge der Verle-
gung noch nicht fest, auch war noch
nicht sicher, ob und wenn ja in welcher
Form sich die Nebenius-Realschule an
diesem Termin beteiligen kann. Hier
müssen wir leider auf die Tagespresse
verweisen bzw. auf die Information bei
unserem Jubiläums-Bürgertreff am 6.11.
im Südwerk.
Und dies sind die Inschriften, mit denen
die Stolpersteine versehen werden:

Wilhelmstr. 4
Hier wohnte
Alwine Ettlinger
geb.Simon
Jg. 1890
Deportiert
1940 Gurs
1942 Auschwitz
ermordet

Hier wohnte
Hugo Ettlinger
Jg. 1877
1935 Flucht in den Tod

Wilhelmstr. 79
Hier wohnte
Hilda Lauinger
Jg. 1913
Euthanasie
23.10.1940 Grafeneck

Bild: G. Demnig

Kath. Männervereinigung
Karlsruhe - Süd

Veranstaltungen November

Montag, 04.10. 18.30 Uhr
Wallfahrtskirche Moosbronn

„Väter u. Mütter beten für ihre
Kinder“

Montag, 18.11.
16.00 Uhr Stadtgarteneingang-

Augartenstraße.
Neues  aus dem Zoo – Vom

Pandagehege bis zum Tullabad.
 Unser Freund, der stellvertr.

Zoodirektor Dr. Clemens Becker,
erläutert uns die neuesten Bauvor-

haben und Trends. Wir können
dazu unsere Fragen stellen.

Bitte, wenn vorhanden, Stadtgar-
ten-Dauerkarte mitbringen (sonst

Eintritt).



   7RUDI • Ausgabe Oktober 2013

RUND UM DEN INDIANERBRUNNEN

B. Wicky
Kfz-Meisterbetrieb

für alle Marken
� Inspektion mit Mobilitätsgarantie
TÜV / AU im Hause
Klimaservice
Reifen und Felgen
Elektrik und Elektronik
Unfallinstandsetzung
Autoglas

�

�

�

�

�

�

Rüppurrer Str. 31
76137 Karlsruhe

Telefon (0721) 37 75 13
Fax (0721) 93 77 669
Mobil 0171 42 11 120

Werderplatz 25, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721 / 38 84 43, Fax 0721 / 38 84 42

FACHBETRIEB FÜR
STARK- UND SCHWACH-

STROMANLAGEN

An alle Mitglieder und Freunde ging die
Einladung, uns am Samstag den 12.
Oktober 2013 zu treffen, um den 40.
Geburtstag der Begegnungsstätte der
AWO Südstadt in der Wilhelmstraße 47
zu feiern. Es waren mindestens 75 Per-
sonen, die der Einladung gefolgt sind.
Als Ehrenmitglied der AWO Karlsruhe
und Freund der AWO Südstadt hat es
sich unser ehemaliger Oberbürgermei-
ster Gerhard Seiler nicht nehmen las-
sen, zum 40 jährigen Jubiläum zu gratu-
lieren.

Frau Mathilde Mainhardt, die Leiterin der
Begegnungsstätte, erzählte, wie alles
angefangen hat. Die heutigen Räume
waren in einem schlechten Zustand. Viel
Eigenarbeit, Kraft, Begeisterung und
Freude waren nötig, um die Räume zu
dem zu machen, wie es heute aussieht.
Das Geld war immer knapp, wir waren
allein auf uns gestellt, berichtete Frau
Mainhardt. Aber viele Freunde und Mit-

40 Jahre AWO Südstadt

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder
ein Krippenspiel im Familiengottesdienst
an Heilig Abend aufführen.
Gesucht werden wieder Mitspieler/innen
ab 6 Jahre, die gerne eine Rolle überneh-
men möchten.
Wir proben zu folgenden Zeiten: Sams-
tag 23.11. / 30.11. / 7.12. / 14.12.
/ 21.12. / Montag 23.12., jeweils um
16.30 Uhr in Gemeindehaus oder Johan-
niskirche

Aufführung: 24.12., 16.30 Uhr, Johan-
niskirche Bitte meldet euch / melden Sie
sich bis 11.11. im Pfarramt der Johan-
nis-Paulus-Gemeinde (Tel. 387174) oder
direkt bei
kerstin.huber@ladenkirche-senfkorn.de

in der Evang. Johanniskirche am
Werderplatz 2013

glieder haben mitgeholfen. Es war toll.

Heute ist die Tagesstätte ein Schmuck-
kästchen. Frau Mainhardt hat auch allen
ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen
gedankt, denn ohne ihre Hilfe wäre das
Wochenprogramm mit den Öffnungszei-
ten Montag, Mittwoch und Donnerstag
von 14 – 18 Uhr nicht zu schaffen.

Ein Zitherspieler mit seiner Enkelin hat
die Geburtstagsfeier aufgelockert. Am
Schluss gab es noch Kaffee und Kuchen,
Sekt und ein kleines Vesper.

Besucht uns doch einmal, bei einem
Tässchen Kaffee und Kuchen kann man
sich kennenlernen und unterhalten.

Einen bunten Herbst mit noch etwas Son-
nenschein wünscht allen Lesern

 Waltraut Peter

125 Jahre Bürger-Gesellschaft der Südstadt

Wir laden Sie ein zur

am

Treffpunkt Theaterkasse

Sonderführung

“Hinter den Kulissen des Badischen Staatstheaters Karlsruhe”

Samstag, 16. November 2013 10.00 Uhr

Haben Sie es bemerkt, das neue Ge-
sicht des RUDI? Der Name - Akronym für
Rund Um Den Indianerbrunnen – bleibt
natürlich und bleibt Programm. Aber so
richtig im Zentrum des größer geworde-
nen Stadtteils liegt der Indianerbrunnen
ja nicht mehr, aus dem „Rund“ ist ein
„Oval“ geworden. Dem tragen wir Rech-
nung mit der Ergänzung durch „und um
den Wasserturm“, so wie die Südstadt ja
auch ergänzt und bereichert worden ist
durch das Neubaugebiet und deren Be-
wohner und Bewohnerinnen!

RUDI: Das neue
Gesicht

Krippenspiel



8 RUDI • Ausgabe Oktober 2013

RUND UM DEN INDIANERBRUNNEN

ERDAL´S Schuh- Schlüsseldienstu.

Seriosität
hat ein Gesicht

Marienstr. 41, Tel. 0721 / 3 84 46 86, Mo - Fr 9 - 13 und 14.30 bis 18.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

- Türöffnungen
- Absicherungen
- Schlüsselanfertigung

auch für Fahrzeugschlüssel
mit Wegfahrsperre

www.erdals.de - mail@erdals.de

Qualitätsschuhreparaturen
- Schuhreparaturen
- Fotokopien
- Batteriewechsel
- Schmuckgravuren

SENFKoRN

03. November 2013
23. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst/ AM im
Gemeinderaum
Pfr. Guthmann

10. November 2013
Drittletzter Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst im Gemein-
deraum

Pfrin. Pflaumbaum

17. November 2013
Vorletzter Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst im Gemein-
deraum

Pfr. Guthmann
&

10 Uhr „Keimling-Gottesdienst“
im Gemeindesaal

Gemeindediakonin K. Huber

20. November 2013
Buß- und Bettag

19.00 Uhr Andacht im Gemeinde-
raum

Pfr. Guthmann

24. November 2013
EWIGKEITSSONNTAG

10.00 Uhr Gottesdienst im Gemein-
desaal

Pfrin. Pflaumbaum

      Gottesdienste
im GEMEINDEHAUS!!!
Johanns-
Paulus-
Gemeinde

November 2013

Herzliche Einladung zu folgenden Ange-
boten:

* Ausstellung "Wandobjekte", Keramik
von Jutta Becker, bis 18.11. zu unseren
Veranstaltungs- und Kontaktzeiten

* Fr. 8.11., 20 Uhr: "Nadelgeplapper" -
stricken und häkeln (auch für
Ungeübte) und gemütliches Geplauder,
eigenes Material bitte mitbringen, ohne
Anmeldung

* So. 10.11., 17.15 Uhr: Laternenumzug
durch die Südstadt-Ost, Treffpunkt vor
dem Senfkorn (mit den "Orff-Spatzen",
einem St.Martins-Spiel und einem ech-
ten Steckenpferd!)

* So. 17.11., 10.00 - 10.30 Uhr: "Keim-
ling" - der purzelnde/wurzelnde Gottes-
dienst für Kinder von 0-4 Jahre und ihre
Eltern...
parallel von 10.00 - 11.00 Uhr: "Keimling
+" - der Kindergottesdienst ab
5 Jahre, anschl. Brunch bis 12.30 Uhr,
alles im Gemeindehaus, Luisenstr./Ecke
Marienstr., Eingang gr. Hoftor Marienstr.

* Kreativwerkstatt "Filzerei": Neuer Ter-
min! Fr. 29.11., 20 Uhr, mit Bianca Scheib-
li, Hobbykünstlerin, bitte anmelden, Un-
kostenbeitrag für Material, mit den Teil-
nehmern wird vorher abgesprochen, was
gefilzt werden soll

Und unsere regelmäßigen Angebote:

* Eltern-Kind-Café "senfkÖrnchen" (0-3
Jahre mit Eltern): immer dienstags (NEU!)
und donnerstags von 16 - 18 Uhr, sowie
mittwochs von
9.45 - 11.45 Uhr

* Kindercafé "sprÖssling" (ab 3 Jahre mit
Eltern): immer montags von 16
- 18 Uhr

* Kontaktzeit der Gemeindediakonin
Kerstin Huber: mittwochs von 12 - 13 Uhr
(außer in den Schulferien)

Evang. Ladenkirche SENFKoRN, Anna-
Lauter-Str. 13 (Südstadt-Ost), Tel.
3290370, zentrale@ladenkirche-
senfkorn.de, www.ladenkirche-
senfkorn.de Eine Einrichtung der Evang.
Johannis-Paulus-Gemeinde und der
Evang. Kirche in Karlsruhe

PRO VITA

PRO VITA
 Ihr Coaching in Karlsruhe – 
 Für ein neues Lebensgefühl

Berufliche Entscheidungen 
besser meistern!
Bewerbungen, Beförderungen oder Gehalts-
verhandlungen erfordern präzise Vorberei-
tung und Planung. Es sind häufig typische 
„Einmal-im-Leben“-Situationen, die Ihre 
volle Konzentration und Aufmerksamkeit 
benötigen. 

Ich unterstütze Sie hierbei. Mit einem auf Sie 
zugeschnittenen Coaching-Program. Damit Sie 
berufliche Entscheidungen besser meistern!

Vereinbaren Sie jetzt Ihr kostenloses 
Erst gespräch! Weitere 1–1,5 Std.-Coachings 
je EUR 80,–

Angelika Pichner
Hedwig-Kettler-Str. 9 | 76137 Karlsruhe
Telefon: 0176 43129256
www.pro-vita-coaching.de
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5 Jahre
SENFKoRN

Am 18.10.13 feierte die Ladenkirche
SENFKoRN (Südstadt-Ost) ihren 5.
Geburtstag mit einem Geburtstagscafé,
einem Kaspertheater (s. Foto) und einer
Vernissage mit der Keramikerin Jutta
Becker aus der Südstadt.
Viele kleine und große Geburtstagsgä-
ste sind gekommen um zu gratulieren.

im Franz-Weber-Saal des Canisiushau-
ses, Augartenstr. 51.
Am Sonntag, 17. November 2013, wer-
den neue und interessante Bücher von
11.00 bis 12.30 Uhr und von 15.00 bis
18.00 Uhr vorgestellt.
Das Büchereiteam der Pfarrbücherei

Buchausstellung

Wie geplant endet die siebenmonatige
Sperrung der Östlichen Kaiserstraße
am 18. November. Ab dann wird der
Südabzweig am Marktplatz gesperrt, das
heißt, ab dann wird es keinen Schienen-
verkehr mehr durch die Karl-Friedrich-
und die Ettlinger
Straße geben. Die Baumeister- bzw.
Hermann-Biliing-Straße mit der Kreuzung
Ettlinger Straße bleibt für die Bahnen in
Ost-West-Richtung beziehungsweise
umgekehrt erhalten.
Die Verbindung mit Bahnen zwischen
Hauptbahnhof und Innenstadt wird über
die Karlstraße bzw. Rüppurrer Straße

Doch Schienenersatzverkehr
in der Ettlinger Straße

gewährleistet.

Ganz wichtig für uns in der Südstadt:
In der Ettlinger Straße wird es  einen
Bus als Schienenersatzverkehr (SEV)
geben!!

Anders als bisher beabsichtigt, werden
also  Hauptbahnhof, Kongresszentrum
und Ettlinger Tor auf diesem Weg mitein-
ander verbunden und diese Ziele für Bür-
ger und Bürgerinnen der Südstadt weiter-
hin einfach mit dem   ÖPNV erreichbar
sein.
                            Martina Hillesheimer

Zwei Rentnerinnen aus der

Rankestraße suchen Hilfe

beim Schneeräumen.

Bitte melden unter Tel. 35 47 577.

Unserer Lieben Frau ädt dazu ein. Sie
können Bücher für sich selbst bzw. Bü-
cher zum Verschenken auswählen und
jedes gewünschte Buch bestellen.  Wäh-
rend der Ausstellung wird auch Kaffee
und Kuchen angeboten.
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ECHT BIO .

www.echt-bio.de .

Ein himmlisches Instrument
„Unsere Orgel - ein himmlisches Instru-
ment“: Das ist das Thema, mit dem die
vierte Staffel der Reihe „Kirche und Kunst
- Wir lassen Bilder sprechen... Hinfüh-
rungen zur Kunst in der Kirche Unserer
Lieben Frau“ am Montag, 04. November
2013, um 18.30 Uhr beginnt.
An diesem Abend wird die Orgel in der
Liebfrauenkirche vorgestellt, eine Innen-
begehung gehört dazu wie auch das

Kirche und Kunst

Öffnungszeiten:
  8.00 - 13.00 Uhr
10.00 - 12.00 Uhr

Sa.
So.

Mo. - Fr.  8.00 - 13.00 Uhr  und 14.30 - 18.30 Uhr

Mit dem
Kreuzfahrtschiff
in die Ost- und

Westkaribik
Am Freitag, 08. November 2013, zeigen
Hermann und Inge Möller Fotos von ihrer
Reise in die Karibik.

Hermann und Inge Möller präsentieren
ihre phantastischen Fotos als Tonbild-
schau um 19.30 Uhr im Franz-Weber-
Saal des Canisiushauses, Augartenstr.
51.

Der Canisiushausverein bewirtet Sie ab
18.30 Uhr mit Essen und Trinken und
lädt herzlich ein.

Der Eintritt ist frei.

Spielen der Orgel, um die verschiede-
nen Stilrichtungen unserer Orgel her-
auszuarbeiten.
Referent dieses Abends ist Prof. Dr.
Karlheinz Schüffler, Krefeld.
Die Reihe „Kirche und Kunst“ wird am
05. Dezember 2013 mit dem Thema
„Immanuel - Hoffnung des Jesaia“ fort-
gesetzt.
Kirche Unserer Lieben Frau – Augarten-
str. 50.

„Kleidersammlung für Bethel“

in der Ev. Südstadt-Gemeinde
Johannis-Paulus am Werderplatz

Vom 11.November bis 16.November 2013
Handzettel sowie Kleidertüten finden Sie im Foyer der
Johanniskirche und im Pfarramt in der Luisenstraße 53.

Gesammelt werden:
Gut erhaltene  Kleidung jeder Art, Bettwäsche, Tischwäsche und Schuhe (Bitte
paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Verschmutzte und beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste und Einzel-
schuhe.

Ihre Tüten können Sie im Innenhof auf die Terrasse stellen. Vielen  Dank!

Etwas Wärme
 dringend gesucht

Es wird wieder kalt draußen und viele
Menschen - auch in Karlsruhe - leben
auf der Straße. In die Bahnhofsmissi-
on kommen täglich Menschen, die
kein Obdach haben oder denen das
Nötigste fehlt, um zu (über)leben.

Wir benötigen deshalb dringend Schlaf-
säcke, Isomatten und große Rucksäk-
ke. Ebenso freuen wir uns über Kaffee-
und Teespenden (Früchte und Kräuter).
Auch mit Geldspenden können Sie uns
weiterhelfen. Helfen Sie uns, damit wir
diesen Menschen helfen können.

Annahme täglich, 8-19 Uhr,
Samstags bis 14 Uhr,
Sonntags ab 13 Uhr
auf Gleis 101 im Karlsruher Hauptbahn-
hof
Tel. 0721/30955,
www.karlsruhebahnhofsmission.de

Spendenkonto:
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen,
Kto: 22791107, BLZ: 66050101



   11RUDI • Ausgabe Oktober 2013

RUND UM DEN INDIANERBRUNNEN

Nowackanlage 15-17 (Ärztehaus), 76137 Karlsruhe
(www.marcian-zahnarztpraxis.de)

Telefon: 0721 / 38 51 88

Zahnarztpraxis Dr.

Sprechzeiten:
Mo, Di, Do: 8 bis 18 Uhr
Mi + Fr : 8 bis 13 Uhr

Privat und alle Kassen

- Implantologie
- Paradontologie
- Zahnersatz - auch metallfrei, allergiearm
- Behandlung in Vollnarkose
- Professionelle Zahnreinigung
- Eigenes Praxislabor

Mitglied im Bund naturheilkundlich
tätiger Zahnärzte - BNZ

Einlagen, Bandagen
orthop. Schuhe, Schuhreparaturen
Diabetikerversorgung
Kompressionsstrümpfe
elektr. Fußdruckmessung

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr

38 71 08

Werderstraße 1
76137 Karlsruhe

Polizeichor Karlsruhe zu Gast in der Kurpfalz

(JWG) „Dieser Tag soll voller Freude
sein“, mit diesen Worten begrüßte Eg-
bert Kindt die zahlreich erschienenen
Gäste in der Kulturhalle in Mannheim-
Feudenheim. Geladen hatte der Polizei-
chor Mannheim zu seinem Herbstkon-
zert, an dem neben dem Polizeimusik-
korps Mannheim auch der Polizeichor
Karlsruhe teilgenommen hat.
Die Veranstaltung, die unter der Schirm-
herrschaft von Polizeipräsidentin Car-

men Denner stand, wurde vom Mannhei-
mer Polizeichor unter der Leitung von
Chordirektorin FDB Wera Brehm eröff-
net. Lieder wie „Amazing Grace“, „Hea-
ven is a wonderful place“ oder Hanne
Hallers „Vater Unser“ begeisterten die
Zuhörer. Begleitet wurde der Chor von
Ruben Seltmann am Klavier.
Im Anschluss daran spielte das Polizei-
musikkorps unter Leitung von Dieter
Kaufmann mehrere Stücke, darunter auch
die „Africa Symphonie“ von Van McKoy.
Vor der Pause waren dann die Karlsruher
Sänger unter der Leitung von Chordirek-
tor FDB Alexej Burmistrov an der Reihe.
Mit den Liedern „Einsames Glöcklein“,
„Ein lustiges Leben“, dem „Schwarzwald
Wanderlied“, „Tri Sulara“ und dem belieb-
ten „Kriminal Tango“ sangen sich die 29
Sänger in die Herzen der Zuhörer.
Der Polizeichor Karlsruhe begann dann
auch den zweiten Teil des Programms
mit einem Medley aus der „Maske in
Blau“, gefolgt von „Am Rio Negro“, dem
„Frühling in San Remo“, bei dem Manfred
Klingler als Solist auftrat und das immer
gern gehörte „Sassa“. Zwei besondere
Leckerbissen hatte der Karlsruher Chor-
leiter Alexej Burmistrov für die begeister-
ten Gäste parat. Er sang in russischer
Sprache das „Einsame Glöcklein“ und
als Zugabe die „Abendglocken“ und ern-
tete dafür den verdienten lang anhalten-
den Applaus.
Nachdem das Polizeimusikkorps Mann-
heim mit einem Medley aus Liedern von
Udo Jürgens und einem Weiteren „Wo

die Wolga fließt“ die Zuhörer in seinen
Bann gezogen hatte, beendete der Mann-
heimer Chor mit „Balalaika-Klänge“, dem
„Mädchen aus Muntenia“ und „Goodbye
my love goodbye“ das Programm. Her-
vorragend auch zwei Lieder, „Hej, was
solls“ und „Zigeuner, spiel uns auf“, die
von dem Chor und dem Bass-Bariton
Solisten Günter Stalter hervorragend in-
toniert wurden.
Das Polizeimusikkorps beendete den

Nachmittag musikalisch mit „Regiments-
kinder“ der letzte gesangliche Beitrag
kam dann aber von den Zuhörern, die
gemeinsam mit allen das „Badener-Lied“
sangen.
Für den Karlsruher Polizeichors war der
Besuch in der Quadratestadt ein Danke-
schön an die Mannheimer Kolleginnen

und Kollegen, die im vergangenen Jahr
beim Herbstkonzert in Karlsruhe das
Programm mitgestalteten.
Fotounterschrift:
Polizeichor Karlsruhe 1920 e.V. unter der
Leitung von Chordirektor FDB Alexej Bur-
mistrov (Foto: J.W.Gröbel)
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76131 Karlsruhe • Am Sportpark 1 
Tel. 0721/96701-12 • Fax 0721/96701-70
www.faecherbad.de • E-Mail: info@faecherbad.de

Das Bad für die ganze Familie –
bei jedem Wetter, für jedes Alter!

Sauna-Paradies mit vielen Angeboten
Großes 50-m-Becken mit Rückenschwimmbahn
Fitnesskurse im Wasser
Spielen im Mehrzweckbecken
Außenanlage mit Liegewiese, Spielplatz, Sport
Kindergeburtstage, Kleinkindbetreuung, Baby-
schwimmen, Babysauna, …

Nur ein paar Minuten von der Südstadt entfernt.

•
•
•
•
•
•

Ausflug der AWO Südstadt

Schon länger setzt der PSK das Ball-
spiel- und Übungskonzept „Heidelberger
Ballschule“ um, bei dem die speziell
fortgebildeten Übungsleiter einen ausge-
wogenen Mix aus Ballübungen aller Ar-
ten und den „großen“ Spielsportarten wie
Handball, Fußball und Hockey anbieten.
Dadurch wird ein breites Fundament an
taktischen und balltechnischen Grund-
kompetenzen erlernt, den Kindern fällt
der Einstieg in eine bestimmte Ballsport-
art später deutlich leichter. Gleichzeitig

Im tiefsten Pfälzer Wald liegt Ramberg -
hohe Berge umrahmen die Ortschaft.
Die Ruine Ramberg gehört auch dazu,
sie wurde zum Schutz des Trifels gebaut
wie auch die Ruine Scharfeneck.

Am Dienstag den 8. Oktober kam in die
Nebeniusstraße ein grasgrüner Bus an-
gefahren, um uns zu unserem Ausflug
abzuholen. Thomas ist mit uns und sei-
nem neuen Gefährt durch die weinselige
Pfalz gefahren. Die Trauben waren noch
nicht alle abgeerntet und viele Obstplan-
tagen warteten auf fleißige Helfer.

Ramberg ist das Dorf der Bürstenbinder,

in dem auch heute noch dieses Hand-
werk ausgeübt wird. Wir durften bei der
interessanten Herstellung aller Arten von
Besen und Bürsten zuschauen. Auch
Rasierpinsel waren zu sehen. Früher
sind die Einwohner von Ramberg mit
ihrer Ware auf dem Rücken durch das
Land gezogen, um von Haus zu Haus
ihre Ware zu verkaufen.

Im Landhotel „Bürstenbinder“ haben wir
zu Mittag gegessen. Pfälzer Leberknö-
del, Saumagen mit Kraut kamen aus der
Familienmetzgerei der Bürstenbinder.
Thomas hat wieder eine schöne Route
ausgesucht. Der nächste Ausflug findet

am Dienstag den 12. November statt und
dieses Mal fahren wir ins Badische. Gä-
ste sind herzlich willkommen.

Auf Wiedersehen und vergesst nicht die
Heizung aufzudrehen, der nächste Win-
ter kommt bestimmt.

Waltraut Peter

Ballschule
für Mädchen

hat sich bewährt

Mo, Di, Do, Fr 10.00 - 13.30, 15.00 - 19.00
Mi, Sa 10.00 - 16.00

Werderplatz 34 76137 KA Tel. 0721 9 33 82 20� �

10 Jahre Zuckerbecker
Vielen Dank an alle Kunden mit
tollen Aktionen und Angeboten

vom 4. - 9.11.2013
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Am 9.11.2013 findet im Oberwaldbad der
beliebte alljährliche Badespasstag statt.
In der Zeit zwischen 10 und 13 Uhr bieten
sich dort wieder vielfältige Möglichkeiten
der Freizeitgestaltung für Groß und Klein.
Während für die Jüngeren reichlich Spiel
und Spaß im und ums Wasser geboten
wird, haben die Älteren die Möglichkeit,
sich in gemütlicher Atmosphäre über
das umfangreiche Angebot des Ober-
waldbads zu informieren. Dieses richtet
sich an alle Altersklassen und reicht von
Babyschwimmen und Seepferdchenkur-
sen über Aqua-Zumba und Aqua-Fitness
bis hin zu Rheumaliga und Massagen.
Erstmalig bietet sich beim diesjährigen
Badespasstag die Möglichkeit, zum Preis
von nur einem Euro eine fünfminütige
Kennenlernmassage zu genießen. Zur
Abrundung des Aufenthalts halten die
Mitarbeiter des Oberwaldbads auch die-
ses Mal wieder eine Auswahl an kleinen
Mahlzeiten zur Stärkung bereit und freu-
en sich auf zahlreiche Besucher. Der
Eintritt ins Bad ist an diesem Tag selbst-
verständlich kostenlos.

müssen sie sich nicht zu früh festlegen
und können ohne große Probleme auch
später noch die Sportart wechseln.

Vor zwei Jahren entschloss sich der
PSK dann, probeweise eine Ballschul-
Gruppe ausschließlich für Mädchen an-
zubieten. Dem vorausgegangen war die
Beobachtung, dass Mädchen trotz ver-
gleichbarer Fähigkeiten gerade bei Ball-
spielen von den mit wesentlich mehr
Körpereinsatz spielenden Jungs häufig
verunsichert wurden und als Folge dar-
aus nicht ihr volles Potential ausschöp-
fen konnten.

Nach etwas mehr als einem Jahr „Ball-
schule Heidelberg für Mädchen“ zieht
der Übungsleiter, Sportlehrer Andreas
Kern, jetzt positive Bilanz: Die Mäd-
chengruppe mache schnell Fortschritte
und zeige mehr Einsatz, weil keine Jungs
sie „in die Ecke drängen“. Gerade für
Mädchen, die bisher noch wenig oder
keine Erfahrung in Mannschaftssportar-
ten haben, empfiehlt sich die Gruppe,
weil sie hier sofort eingebunden würden
und dadurch auch schnell Fortschritte
machen.

Freie Plätze in der „Ballschule Heidel-
berg für Mädchen“ gibt es auch weiter-
hin, die Gruppe trifft sich immer mitt-
wochs von 15.45 – 16.30 Uhr und ist für
8-10-Jährige. Aber auch in den anderen
Gruppen gibt es noch freie Plätze.
Bei Interesse erreichen Sie die Geschäfts-
stelle unter der Telefon-Nr. 0721 / 88 74
44.

Badespasstag
im Oberwaldbad

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

LadiesFitness,09.00-11.00Uhr,Fitness-Studio
Pliates,09.00-09.55Uhr,PSKHalle1
MamaFit(m.Kinderbetreuung),10.00-11.00Uhr,
PSKHalle1
50Plus,10.00-11.00Uhr,PSD-Bank-Halle
WSG,17.00-18.00Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Bauch-Beine-Po,18.00-19.00Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Gefäßsport,18.00-19.00Uhr,Gutenbergschule
Aqua-FitnachderGeburt/Fitfortwo,18.15-19.00Uhr,
Oberwaldbad
WSG,19.00-20.00Uhr,PSKHalle2/Gym.II
ErwachseneKoronarsport,19.00-20.00Uhr,
Gutenbergschule
ThaiBo/Fitness-Mix,18.45-19.40Uhr,PSD-Bank-Halle
Fitness-Yoga,19.00-20.00Uhr,Weiherwaldschule
Zumba®,20.15-21.10Uhr,PSKHalle2/Gym.II

WSG,09.00-10.00Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Eltern-Kind-Turnen,15.00-16.00Uhr, Weiherwaldschule
Kinderturnen(3-5J.),16.00-17.00Uhr, Weiherwaldschule
Diabetessport,16.00-17.00Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Eltern-Kind-Turnen,17.00-18.00Uhr,Albschule
WSG,18.00-18.55Uhr,PSKHalle2/Gym.II
PilatesEinsteiger,18.00-18.45Uhr,PSDBank-Halle/Gym.
Pilates,19.00-19.55Uhr,PSKHalle2/GymII
Yoga,19.30-21.00Uhr,WohnstiftRüppurr
Bauch-Beine-Po,20.00-20.55Uhr,PSKHalle2/Gym.II

50Plus,10.00-11.00Uhr,PSD-Bank-Halle
Eltern-Kind-Turnen,11.00-12.00Uhr,PSKHalle1
Babyschwimmen(6Wo.-18Mo.),14.00-14.45Uhr,
Oberwaldbad
Bambinischwimmen(19Mo.-4J.),14.45-15.30Uhr,
Oberwaldbad
WSG,17.00-17.55Uhr,PSKHalle2/Gym.II
ErwachseneKoronarsport,17.30-18.30Uhr,PSKHalle1
Oriental.Tanz,18.00-19.25Uhr,PSKHalle2/Gym.II
ErwachseneKoronarsport,18.45-19.45Uhr,PSKHalle1

Babyschwimmen(6Wo.-18Mo.),10.00-10.45Uhr,
Oberwaldbad
WSG,09.00-09.55Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Eltern-Kind-Turnen,10.00-11.00Uhr,PSD-Bank-Halle
Eltern-Kind-Turnen,11.00-12.00Uhr,PSD-Bank-Halle
Kinderturnen(3-5J.),15.00-16.00Uhr,Weiherwaldschule
Kinderturnen(3-5J.),16.00-17.00Uhr,Weiherwaldschule
Bauch-Beine-Po,17.30-18.25Uhr,Halle2/Gym.II
Bodystyling,18.30-19.25Uhr,PSKHalle2/Gym.II
WSG,19.30-20.25Uhr,PSK,Halle2/Gym.II
BodyPower,20.30-21.25Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Bodystyling,18.30-19.25Uhr,PSKHalle2/Gym.II
WSG,19.30-20.25Uhr,PSK,Halle2/Gym.II
BodyPower,20.30-21.25Uhr,PSKHalle2/Gym.II

Eltern-Kind-Turnen,09.30-10.15Uhr,PSKHalle1
Eltern-Kind-Turnen,10.20-11.00Uhr,PSKHalle1
YogaundEntspannung,14.15-15.45Uhr,PSKDojo
Kinderturnen(3-6J.),15.00-16.00Uhr,Albschule
Eltern-Kind-Turnen, 16.00-17.00Uhr,Albschule
Zumba®,17.00-17.55Uhr,PSKHalle2/Gym.II
Zumba®,18.00-18.55Uhr,PSKHalle2/Gym.II

Sport f.Kindermit&ohneBehinderung
(Turnen&Spiele6-14J.),10.00-10.45Uhr,PSKHalle1
Zumba®,10.00-10.55Uhr,PSKHalle2/GymnastikraumII
Sport f.Kindermit&ohneBehinderung
(Turnen&Spiele12-18J.),10.45-11.30Uhr,PSKHalle1
Zumba®,11.00-11.55Uhr,PSKHalle2/GymnastikraumII
Sport f.Kindermit&ohneBehinderung
(Fußball12-18J.),11.30-13.00Uhr,PSKHalle1

Infos: PSKTel.887444,www.online-PSK.de
OberwaldbadTel.8801-609

AlleAngabenohneGewähr
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Gruppen und
Angebote

Ev. Südstadtgemeinde
Johannis - Paulus am

Werderplatz

SONNTAG
Johanniskirche
10 Uhr Gottesdienst
Hl. Abendmahl
1. So. im Monat

MONTAG
Yoga
9.30 und 19.00 Uhr
Fr. Roth Tel. 37 61 11
oder über Pfarramt Tel. 38 71 74

Tanzkreis „Südstadt-Tanzmäuse“ 
14.30 bis 16.00 Uhr
Fr. M. Huber Tel. 38 71 50 

                  

DIENSTAG
Posaunenchor
18.00 Uhr
Hr. Hücklekemkes
Tel. 0177/ 3316226

MITTWOCH
Seniorenclub 
15.00 Uhr 2. Mittwoch im Monat
Fr. Metzger Tel. 38 56 21 

Offene Kirchentür am  Abend
Johanniskirche 18.30 bis 20.30 Uhr
20.00 Uhr Abendgebet

DONNERSTAG
Orff-Spatzen ( 5-11 J.) 
16.30 bis 17.30 Uhr

Fr. Hellstern Tel. 0163/ 7436132
Bibelkreis
19.00 Uhr gerade Woche
Ehepaar Röthig Tel. 35 44 483

Vokalensemble Chorioso 
Zu Gast bei uns 20.00 Uhr
Matthias von Schierstädt

Tel. 07243/ 7655117

FREITAG
Blockflötenunterricht 8 - 88 Jahre
jeden Freitag 15.30 bis 19.00 Uhr
Fr. Hellstern
Tel. 0163/ 7436132

SAMSTAG
Offene Kirchentür zur Marktzeit
Johanniskirche 10.30 bis 12.30 Uhr

Pfarramt:
Dienstag  8.30 bis 9.30 Uhr und 
12.00 bis 14.00 Uhr
Do. und Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr

Luisenstr. 53 Tel. 38 71 74 
www.johannis-paulus-ka.de

Gemeindehaus:  
Luisenstr. 53a 

Ihr Pflegedienst
Uwe Barthel

Wilhelmstr. 4a, 76137 Karlsruhe
Telefon 0721 / 84 673 • Telefax 0721 / 98 50 504

Mit Sicherheit gut gepflegt....

Unser Pflegedienst bietet allen Betroffenen ein Höchstmaß an qualifizierter
Pflege und Betreuung, dort wo Sie sich am wohlsten fühlen - zu Hause.

Wir bieten Ihnen in enger Zusammenarbeit mit Ihrem Hausarzt:

• Medizinische Behandlungspflege
• Allgemeine Kranken- und Seniorenpflege
• Medizinische Versorgung bei Schwerstpflegebedürftigkeit

außerdem helfen wir Ihnen bei der

• Beratung und Vermittlung von Hilfsmitteln
• Vermittlung von ergänzenden Hilfen (Essen auf Rädern etc.)
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Medikamenten - Service
• Beantragung der Kostenübernahme durch die Krankenkassen

Zu einer Terminabsprache rufen Sie uns bitte an oder kommen Sie einfach bei
uns vorbei.
Wir haben immer ein offenes Ohr für Sie und planen gemeinsam den Weg, der
Ihnen oder Ihren Angehörigen eine kontinuierliche Pflege und Betreuung
gewährleistet, die rundherum Sicherheit bietet.

Sie als Mensch stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit

Wir sind für Sie da! Mi - Fr: 09.00 - 18.00 Uhr, Sa: 08.00 - 13.00 Uhr

Gitty Hammerl-Fabry
Friseurmeisterin

Augartenstraße 62
76137 Karlsruhe

Tel.: 37 90 62

-

- Fachberatung
- Top Service

Qualität zu fairen Preisen
- Neueste Trends

Wir machen mehr aus Ihren Haaren!

Werderstr. 62 • 76137 Karlsruhe
Tel. (0721) 93 21 10 • Fax 93 21 18
h t t p : / / w w w . k o e g e l e . d e

Wir unterstützen die Aktion “Südstadt ist Leben”
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Wir lieben Lebensmittel.

Karlsruhe 76137, Am Mendelssohnplatz, Rüppurrer Straße 1, 
Tel. 0721 35258-0, Linie 3 bis Haltestelle Mendelssohnplatz.               
Durlach 76227, Marstallstr. 18, Tel. 0721 49029-0, 
wLinie 1+8 Haltestelle Schlossplatz

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag:  
8.00 – 22.00 Uhr

Email: info @ scheck-in-center.de

Abgabe der Angebote nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Nur in teilnehmenden Märkten. Irrtum vorbehalten. Alle Preise sind in Euro angegeben.

Nur am 

DonnerstagNur am 

Donnerstag

Da gibt es in unserer Bäckerei 
ofenfrische Brötchen für nur

-,11Stück, Höchstabgabe 
pro Haushalt 
30 Stück

Salatmischung nach Saison  
(100 g = f 0,50)

1,- Mindestgewicht je Beutel 
200 g, Höchstabgabe pro 
Haushalt 5 Beutel

Da gibt es gebackenen Fleisch-
käse am Stück

-,39100 g, Höchstabgabe 
pro Haushalt 1 kg

Nur am 

Donnerstag

Das Schönste:
Bei einem Einkauf 
ab 75 Euro erhalten 
Sie einen Rabatt-
gutschein über 

5,-
(Keine Barauszahlung möglich)

Nur am 

Donnerstag

Donnerstag ist Scheck-in-Tag!

NEUES  VOM IlTis

Spenden Sie für das Tierheim Daxlanden:

•   Originale, volle Druckerpatronen und Tonerkartuschen
•   Originale CDs / DVDs
•   Handys
•   Kupferkabel / alte Stromkabel
•   Gut erhaltene Kleidung
•   Bücher

Kontaktdaten:
B. Grube:0176 37069626 * ilTis2012@gmx.de
Abgabe in der Nebenius Grundschule:
Mo - Fr von 7.30 - 8.30 und von 12 - 14 Uhr
In den Ferien ist die Schule geschlossen!
Abgabe im Tierheim: Zu den Öffnungszeiten

Beim Herbstfest im Tierheim haben wir
es endlich geschafft: die magische Gren-
ze von 10.000€  wurde geknackt!! Dieser
Meilenstein macht uns stolz und glück-
lich und wir möchten uns bei allen bedan-
ken, die mit uns Euro für Euro der fanta-
stischen Zahl entgegen gefiebert haben!
Die Dame, die die Grenze schließlich
durch einen Kauf überschritt, bekam ei-
nes unserer Maskottchen geschenkt und
freute sich sehr darüber.

Anfang Oktober konnten wir unsere
Sorgen“felle“ Rex, Rem und Collin mit
knapp 650€  unterstützen. Hierfür nutz-
ten wir Ihre Spenden, liebe Leser/innen,
und wir sowie die Hunde danken Ihnen
abermals von Herzen!
Vor wenigen Tagen konnten wir - wieder-
um durch Ihre Hilfe - die komplette OP-
Rechnung für Rem’s neue Hüfte in Höhe
von fast dreitausend Euro übernehmen.
Der Schäferhund hat die OP sehr gut
überstanden und wartet nun sehnlichst
auf ein schönes Zuhause!

Am Samstag, den 05. Oktober, nahmen
wir am 9. Karlsruher Tierschutztag bei
Nelly’s Futterkiste -leider im Regen - teil.

Die Veranstaltung war wie jedes Jahr,
trotz des miserablen Wetters, sehr er-
folgreich. Ein ausdrückliches Danke-
schön möchten wir an dieser Stelle ein-
mal dem Geschäftsführer Dieter Rühle
aussprechen, der uns über die Maßen
unterstützt. Seine Hilfsbereitschaft kennt
keine Grenzen und er steht uns immer
mit Rat und vor allem Tat zur Seite.
DANKE!

Nun möchte ich Sie gerne noch auf eine

kommende Veranstaltung hinweisen. Am
09. und 10. November findet in der Mes-
se Karlsruhe in Forchheim die große
Haustiermesse statt. Wir werden dort
selbstverständlich mit einem Stand ver-
treten sein und freuen uns, wenn wir Sie
an diesem Wochenende begrüßen dür-
fen.

Im Namen der Tiere
Bianca Grube
1. Vorsitzende IlTis 2012 e.V.


